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Der Wahnſinn hat geſiegt
Sonnabend nachmittag iſt die Entſcheidung auf dem

Parteitag der U S P D in dem Sinne gefallen wie es auf
Grund der gebundenen Marſchroute mit der die Delegierten
nach Halle entſandt worden waren von Anfang an zu er
warten war Mit 237 gegen 156 Stimmen wurden die
21 Bedingungen der Moskauer Diktatoren angenommen und
der Chef der Moskauer Exekutive begrüßte nach dem Abzug
der unterlegenen Minderheit den im Saale zurückgebliebenen
linken Flügel der bisherigen Unabhängigen als die
Deutſche Sektion der 3 kommuniſtiſchen

Jnternationale die damit tatſächlich aufgehört hat
ein deutſche Partei zu ſein Damit hat der Wahnſinn über
die Vernunft geſiegt Denn was die Vertreter des ruſſiſchen
Bolſchewismus hier gepredigt haben iſt Wahnſinn weil
es von der unmöglichen Vorausſetzung ausgeht daß eine
Jdee die man vielleicht wenn man Konzeſſionen an die
Phantaſie machen will als eine Art Menſchheitsevangelium
anſprechen kann den indifferenten oder widerſtrebenden
Maſſen in die Ueberzeugung gehämmert werden muß indem
man alle die nicht mitmachen wollen oder ihrer Durchfüh
rung ſich widerſetzen er mordet Das und nichts anderes
will der Terror den Sinowjew als Allheilmittel verherr
licht hat Erſt geſtern konnten wir eine neue Meldung regi
ſtrieren wonach 1200 Menſchen die gegen die rote
Armee in Rußland gekämpft haben gefangen genommen
und kaltblütig niedergeſchoſſen wurden Dieſe
Szene war ſo entſetzlich daß darüber eine Anzahl der mit
der Exekutive beauftragten Soldaten den Verſtand
verloren Und weiter lief die Meldung ein daß ſich
wohl unzweifelhaft als Auflehnung gegen dieſen unmenſch
lichen Terror die Meuterei innerhalb der roten Armee aus
breitet die ſicher ebenfalls im Blute erſtickt werden wird
Die Dinge entwickeln ſich ſchon ſo wie wir es an dieſer Stelle
wiederholt voraus geſagt haben Die Drahtzieher des ruſſi
ſchen Kommunismus haben ſich ſo in ihre fixe Jdee ver
rannt daß ſie jeden Sinn für Menſfchlichkeit ver
lo ren haben Hekatomben von Menſchenleben opfern um
der Menſchlichkeit zum Siege zu verhelfen um die
Menſchheit aus den Sklavenfeſſeln des Kapitalismus

zu befreien Der Ruſſe Mortoff hat überzeugende Beweiſe
von dem Wahnſinn erbracht der in ſeiner Methode grauen
haft iſt

rin Rußland durch ſeinen Terror abgewirtſchaftet hat und
nur noch durch ſeine brutale Unterdrückungs und Ausrot
tungstakrik eine Scheinmacht ſichert für die der Tag des Ge
richts nicht mehr fern iſt Aber alles hat nichts genützt
Die bolſchewiſtiſche Phantaſterei hat auch die Gehirne der
durch die Kriegspſychoſe aus dem Gleichgewicht gebrachten
proletariſchen Elemente in Deutſchland ſo umnebelt daß ſie
den Wahnſinn nicht mehr zu erkennen vermögen Vor ihren
Augen ſteht nur auf blutrotem Grunde der Ruf nach Be
freiung der Menſchheit und in ihren Sinnen hat ſich der
Gedanke feſtgefreſſen daß es notwendig iſt für die Er
reichung dieſes Zieles wenn es not tut auch den Märtyrer
tod zu erleiden Aber ſie ſehen es nicht daß ſie einen
falſchen Weg geführt werden der die Kämpfer um das
Jdeal in einem Sumpfe von Blut erſticken oder vor Er
reichung dieſes Zieles in geiſtige Umnachtung verſinken läßt
Chriſtus wird vielfach von Fanatikern als der erſte
Sozialiſt oder Kommuniſt angeſprochen Aber er war ein
Prophetder Liebe Sinowjew und die Moskauer
Abenteurer dagegen ſind Prediger des Haſſes die
keinen Sinn mehr haben für Menſchtum und Menſchlichkeit
Es ſind Va banque Spieler die ihre Unfähigkeit nicht ein
ſehen und mit verbrecheriſcher Hartſchädeligkeit eine undurch
führbare Jdee mit den brutalſten Gewaltmeit eln in die Tat
umſetzen wollen Was ſie tun iſt Wahnſinn Es gibt
kein anderes Wort dafür Und es iſt furchtbar für einen
Deutſchen mit anſehen zu müſſen wie ſich deutſche
Stammes genoſſen von ſolchem Wahnſinn
einfangen und nach Sinowjews eigenen Worten in die
erſte Reihe der Kämpfer für dieſen Wahn
ſinn ſtellen laſſen Diejenigen die ſich jetzt der
3 kommuniſtiſchen Jnternationale anſchließen jetzt nachdem
die Jdee des Terrors durch ihre Vertreter ſelbſt in ihrer
ganzen abſchreckenden und jeder Menſchlichkeit hohnſprechen
den Abſcheulichkeit zugegeben iſt ſind ſich ihrer Hand
lung nicht mehr bewußt ſie gleichen ſelbſt Menſchen
die an der Grenze des Wahnſinns dahin tau
meln und ſich von Beſeſſenen in das eigene
Verderben hineintreiben laſſen Die menſch
liche Geſellſchaft hat die Pflicht ſich gegen Elemente die ihr
durch ihren Wahnſinn ſchädlich werden können mit allen
Mitteln zu ſchützen wenn es ihr nicht noch im letzten Moment

gelingt ſie zur Vernunft zu bringen 0
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Der PolenDanziger Vertrag zurück
gewieſen

Nach einer Meldung aus a hat die Botſchafter
konferenz den Entwurf des zwiſchen Polen und dem
Freiſtaat Danzig abzuſchließenden Vertrages zurückgewieſen
und beiden Parteien die Ausarbeitung eines neuen Vertrags
entwurfes empfohlen

Von der Saarregierung
Die Regierungskommiſſion hat die Auszahlung des letzten

Viertels des den Volksſchullehrern und lehrerinnen des
preußiſchen Teiles des Saargebietes unterm 26 Juni d J
bewilligten Gehaltsvorſchuſſes angeordnet es handelt ſich um
Beträge von 1000 bis 6000 Mark Die Saarregierung hat
ſich in ihrer letzten Sitzung mit dem drinalichen Problem der
Umgeſtaltung des indir kten Steuerſyſtems beſchäftigt
Beim Waſſerbauamt wird demnächſt ein Eichamt für den
Tonnengehalt der Kanalſchiffe eingerichtet
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Neue Zuſammenſetzung des beſonderen
Gerichtshofes

Die interalliierte Kommiſſion für Oberſchleſien hat die
Verordnung betr die Zuſammenſetzung des beſonderen Gerichts
hofes abgeändert Danach beſteht der Gerichtshof jetzt aus einem
Präſidenten einem Vizepräſidenten 12 Richtern darunter 3 Of
fizieren mindeſtens im Range eines Hauptmanns und 3 Unter
ſuchungsrichtern Die Staatsanwaltſchaft ſetzt ſich zuſammen aus
einem Oberregierungsanwalt und aus Regierungsanwälten die
nach Bedarf ernannt werden Die Kreiskontrolleure und ihre
Beigeordneten ſowie der Direktor der Sicherheit ſind Gehilfen
des Oberregierungsanwaltes Jm Bedarfsfalle ſtehen ihnen in
deſſen Befugniſſe zu doch müſſen ſie die Angelegenheit binnen 48
Stunden dem Oberregierungsanwalt vorlegen

Die antibolſchewiſtiſchen Aufſtände in
KRußland

Moskauer Zentralregierung Truppen entſandt hat um die
Bauernaufſtände in der Wolgagegend mit blutiger Hand
niederzuſchlagen Nach dem gleichen Blatte ſoll die Stadt
Niſchni Nowgorod zurzeit von Aufſtändiſchen beſetzt ſein und
blutige Kämpfe ſich in den Straßen der Stadt entſponnen
haben Der Kommiſſar Podwoisky ſei bereits mit weit
gehenden Vollmachten nach Saratow abgereiſt um die Ord
nung wiederherzuſtellen Ein neuer Aufruhr iſt ſoeben in
Smolenfk ausgebrochen Die Soldaten der roten Garniſon
an Zahl 8909 Mann haben gementert die Arbeiterbevölke
rung hat ſich der Bewegung angeſchloſſen Die Jnſurgenten
baben ſich der Regierungegebäude bemächtigt den örtlichen
Sowjet auseinandergejagt und Emiffäre ausgeſandt um die
benachbarten Garniſanen zum Anſchluß an den Aufruhr zu
bewegen Mit dem Eintreffen der zur Bekämpfung der Re
volte entſandten Sowjettruppen entwickelte ſich in Smolenſk
ein wütender Kampf Schließlich wurde der Aufruhr im
Blute erſtickt Die 69 Schützenbrigade erſchoß mehr als 1290
von den meuternden Soldaten und Tauſende von Zivil
perſonen 24 Stunden lang wurde Smolenſk von ſchwerer
Artillerie beſchoſſen

Vor dem 18 Oktober kein Friede
Jn hieſigen militäriſchen Kreiſen verlautet daß die pol

niſchen h gegen Litauer und Ruſſen bis zum
18 Oktober nachts 12 Uhr fortgeſetzt werden Bis zu dieſem
Zritpunkt werde man kämpfen da jede der Parteien bemüht
ſein müſſe noch bis zum letzten Augenblick ihre Poſitionen zu
verbeſſern

Winnitſchenko wenöet ſich von öden Bolſchewiſten ab

Der n der ukrainiſchen Sowjetregierunin Riga innitſchenko befindet ſich zurzeit in Prag und ſoll
wie die Prager Tribuna behauptot die Abſicht haben ſeine
Beziehungen zu den Bolſchewiſten abzubrechen und ſich auf die
nationale Plattform zu ſtellen

Daszynski über den Wilnaer Fwiſchenfall
Der r Daſzynski erklärte Krakauer

Preſſevertretern gegenüber daß ſich alle Anſtrengungen der
r und des Landes darauf richten müßten den Kon

flikt mit Litauen zu vermeiden Die Beſetzung Wilnas durch
die litauiſch weißrutheniſche Diviſion ſei eine vollzogene
Tatache es läge nun der polniſchen Regierung ob die poli
tiſche Löſung zu finden die es erlaube in guiem Einver
nehmen und in engem Bündnis mit Litauen zu leben das
mit Polen durch die Gemeinſamkeit der Jntereſſen verbunden
ſei Entweder werde Wilna einen unabhängigen Staat
bilden oder aber es werde ſich mit Polen vereinigen Damit
ſei jedoch das litauiſche Problem noch lange nicht gelöſt

in

Litauen hätte ſich über ſeine zukünftige Politik zu ent
ſcheiden Entweder ſich in die Arme Deutſchlands zu werfen
oder in Freundſchaft und im Bunde mit Polen zu leben

Amerika nimmt nicht an öer Völkerbundösſitzung teil
Der Londoner Korreſpondent der Politiken berichtet daß

die Vereinigten Staaten zur Völkerbundsſitzung in Genf keinen
Pertreter enden werden

Die Petershurger Krahnaja Gazeta teilt mit daß die

Dr Wirth zur Beſoldungsorönung
Reichsfinanzminiſter Dr Wirth hat ſich in einem

Schreiben an die Freiburger Tagespoſt über die gegen
wärtige finanzielle Lage und über die Stellung der Reichs
regierung zur Beſoldungsordnung und deren Verabſchiedung
geäußert wobei er u a ſagte

Es handelt ſich bei meiner Stellungnahme zu weiter
gehenden Beamtenwünſchen nicht darum dieſer oder jener
Gruppe etwa aus Gehäſſigkeilsgründen eine Höherſtufung
zuzubilligen oder zu verſagen ſondern ich habe ſowohl den
einzelnen Miniſterien gegenüber wie auch in der entſchei
denden Sitzung der Reichsregierung zum Ausdruck gebracht
daß es nach meiner Auffaſſung gänzlich unmöglich iſt im
Hinblick auf den Ernſt der Finanzlage des Reiches ſolche
weitgehenden Umformungen der Beſoldungsordnung noch
vorzunehmen daß außer den ſchon jetzt erwachſenden Mehr
aufwendungen ron 40 Millionen die zu den Frühjahrs
aufwendungen hinzukommen nochmals eine weitere Mil
liarde hinzutreten würde Man möge den Finanzminiſter
ſuchen der es wagte an den Reichstag zu treten um jetzt
nachdem die letzten Ziffern des Fehlbetrages in der unge
heuerlichen Höhe von 67 Milliarden bekannt geworden ſind
die Beſoldungsordnung des Reiches noch einmal umzuhauen
Jch habe nie verkannt daß ſelbſtverſtändlich nicht alle Härten
der Beſoldungsordnung nunmehr ausgemerzt ſind Jm Be
ſoldungsausſchuß des Reichstags ſteht jetzt dieſe Angelegen
heit zur Beratung er hat jede einzelne Poſition zu prüfen
und den Finanzminiſter und ſeine Mitarbeiter zur Rechen
ſchaft zu ziehen Jetzt liegt es bei den politiſchen Parteien
unter Erwägung der beſorgniserregenden Finanzlage und
unter Berückſichtigung der Gerechtigkeit das Werk zum Ab
ſchluß zu bringen

Deutſches Reich
Frauen im Reichstag Demokratiſche Frauen gehören dev

Ausſchüſſen des Reichstages an Jm Hauptausſchuß für Be
amtenfragen Poſt Eiſenbahnen Dr M E Lüders für den Etat
des Ernährungsminiſteriums Frau Brömer Kulturfragen Dr
Marie Baum für Auswärtiges Kolonien Dr Bäumer für den
Etat des Arbeitsminiſteriums Dr M C Lüders Jm PetitionsJm ſozialpoli e Dr Mausſchuß Frau Brönner ME Lüders Jn all dieſen ſind unſere Frauen Vertreterinnen für
Frauenfragen Jn den folgenden Ausſchüſſen ſind ſie ſtändige
Mitglieder Jm Wohnungsausſchuß Dr M Baum im Ausſchuß
für Bevölkerungspolitik Frau Brönner und Frau Dr Lüders
Dr Bäumer im Ausſchmückungsausſchuß Dr Bäumer

Der Reichsrat beriet in ſeiner letzten Sitzung den
Etat Der Berichterſtatter hob hervor daß Abſtriche von
604 Millionen gemacht worden ſeien die natürlich bei dem
geſamten Fehlbetrage von 67 Milliarden keine erheb
liche Rolle ſpielen Eine Verringerung der Zahl der außer
etatsmäßig angeſtellten Beamten und eine Einſchränkung der
Mittel für Dienſtkraftwagen ſei in einzelnen Miniſterien be
reits erfolgt Es müſſe auch darauf gedrungen werden daß
die perſönlichen und ſachlichen Ausgaben beim Reichs
wehrminiſterium verringert werden Die Koſten aus
dem Fri densvertrag ſind in einem beſonderen Etat mit
41,4 Milliarden veranſchlagt für die keinerlei Deckung vor
handen ſei Dabei ſtehe die Summe der Wiedergutmachungen
noch nicht einmal feſt Der Etat wurde ſchließlich ge
nehmigt

Neuer Landarbeiterſtreik in Pommern Wie mehrere
Blätter aus Stettin melden iſt im Greifswalder Kreiſe
in Pommern auf mehreren Gütern ein Landarbeiterſtreik
ausgebrochen Die Streikenden verlangen die Abberufung
eines Polizeikommandos zur Bekämpfung der Kartoffel
diebſtähle von dem bereits ein Kartoffeldieb ange
ſchoſſen worden iſt Die Streikenden drohen mit dem
Generalſtreik falls ihren Forderungen nicht ſtattgegeben
werde Mit dieſen Forderungen machen ſich die
Streikenden zu Beſchützern der Kartoffeldiebe So ſieht der BVolſchewismus aus

AuslanösRunöſchau
r in England und Amerka Londonen

Blättern zufolge hält der Preisſturz für alle Waren an und
wird noch durch den bevorſtehenden Bergarbeiterſtreik ver
ſchärft Jn Amerika iſt das Sinken der Preiſe noch er
heblicher als in England Die engliſche Regierung hat
alle Vorbereitungen getroffen um die Lebensmittelzufuhr
auch für den Fall des Eintritts der Eiſenbahner in den
Sympathieſtreik aufrechterhalten zu können

Franzöſiſches Eiſenbahnunclück durch deutſche Waggons
Die Libertés benutzt das ſchwere Eiſenbahnunglück bei
Houilles um an der Qualität der ſeinerzeit von Deutſchland
an Frankreich abgelieferten Waggons Kritik zu üben da die
Züge die bei Houilles zuſammengeſtoßen ſind zum großen
Teil aus deutſchen Waggons beſtanden Die Waggons ſeien
alt und könnten meiſtens nicht ausgebeſſert werden Es
ſcheine daß die böſe Seele ihres Landes noch in ihnen ver
blieben ſei und ſich nun an Frankreich rächen wolle
ſolcher Form eine Verbindung zwiſchen dem Eiſenbahn
unglück von Houilles und den von Deutſchland abgelieferten
Waggons a zu jenen grotesken Hetzereienin denen ſich die franzöſiſche Preſſe heute noch gefällt Tatſächlich ſind die Waggons die Deutſchland an Frankreich ab

v land zur VerDie franzöſiſche Kontrollkommiſſion hätteüqung hatte
n hat die beſten geweſen die Deutſch

J

chlechte Wagen wohl auch kaum genommen
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Aus Kärnten Die Wiener Allgem Ztg erfährt
daß der jugoſlawiſche Miniſter des Auswärtigen in Beant
wortung des öſterreichiſchen Proteſtes gegen den Einmarſ
der jugoſlawiſchen Truppen in Kärnten verſichert habe da
die jugoſlawiſche g bereits die Räumung der Zone
angeordnet habe Sollten die jugoſlawiſchen Truppen aber
die Zone beſetzt halten ſo würden italieniſche Truppen ſo
fort eingreifen

Angenehme Zuſtände in der Tſchechoſlowakei Jn Eger
ſind am 12 d M die neuen Rekruten in die Kaſerne einge
rückt ſind aber bis heute noch nicht eingeteilt worden und
können nicht verpflegt werden da es an Lebensmittel mangelt
Infolgedeſſen hat ein Teil der Rekruten die Flucht ergriffen
Als am Donnerstag wieder einige Rekruten die Stadt ver
laſſen wollten wurden ſie von Soldaten aufgehalten und mit
Kolbenſchlägen und Baſonettſtichen in die Kaſerne zurück
zetrieben Auf dem Marktplatze hielt ein Oberleutnant
ebenfalls mehrere Rekruten an Die Volksmenge ergriff die
Partei der Rekruten worauf der Oberleutnant einen Re
volver zog und blindlings unter die Menſchen ſchoß Die
eher W entriß dem ſſtöter den Revolver und ſchlug ihn
nieder Die Aufregung in der Stadt iſt ungeheuer Die
ſtädtiſche Sicherheitswehr iſt machtlos
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Hefzreform
ves Reichskommiſſars für die Kohlenver

ern abend in der Aula des en ren
err Stadtrat Ecker auc München einen

ortrag deſſen r war das Publikum über die
e Ausnutzung der Kohle aufzuklären Das Spaer

ohlenabkommen zwingt uns bekanntlich unſeren Kohlen
bedarf bedeutend einzuſchränken Man bekommt nur noch
einen Teil ſeines heren Verbrauches und iſt natürlich

en r wenigen Brennſtoffe beſſer auszunützen
ies iſt in der Tat auch möglich wenn es nur nicht an dem

zuten Willen fehlt Daß dieſer vorhanden iſt bewies der
utbeſuchte Vortrag am geſtrigen Freitag Unſere Hausre ſind gern bereit an Kohlen zu ſparen zumal ſie ja

etzt zug ſo teuer ſind
Nach einigen kurzen Einführungen in denen der

rent auf die wirtſchaftliche Notlage Deutſchlands hingewieſen
hatte fetnn eine Reihe Lichtbilder die die Fehler bei der
Heizung luſtrierten Es waren eine ganze Anzahl Rat
ſchläge die ſchließlich nur für den Hausbeſitzer oder bei Neu
bauten zu verwerten waren Zum Schluß kam der Redner
aber auf die eigentliche Feuerung und hier wollen wir

rig Ratſchläge wiedergeben die von allgemeinem Jnter
eſſe ſind Es iſt nicht richtig die Oefen von unten nach oben

Jm Auftrteilung hielt t
ymnaſiums

zu heizen d h auf dem Ruſt ein Holzfeuer anmachen und
darauf die Kohlen zu legen Durch dieſes Verfahren wird
die Kohle nie voll ausgenützt Die ſich entwickelnden Gaſe
die bei nochmaliger Verbrennung ebenfalls Wärme ent
wickeln würden entweichen ungenutzt durch den Schornſtein

Jm umgekehrten Falle Kohle unten Holoben müſſen aber die Gaſe durch das Feuer das an
den Kohlen liegt hindurch werden ge beſtimmungsgemäß
verbrannt Auch auf den Roſt iſt mehr zu achten als dies
vielfach getan wird Er darf nicht zu groß ſein muß auch

recht di h re ſt mit zerkleinerter Braunkohle Für die Erwärmung des Zim
mers iſt es un Jingt nötig den Ofen nicht mit Möbelſtücken
u verbauen Denn dann kann nicht genügend kalte Zimmer
uft an den Wärmeſpender heran es wird alſo nie recht
warm werden

Es iſt zu wünſchen daß dieſe wenigen Ausführungen
des Herrn Ecker genügen mögen um unſere Hausfrauen zur
zrößtmöglichen Ausnutzung der Kohle zu veranlaſſen Denn
ede erſparte Kohle erleichtert uns die Aufgabe das Spaer

bkommen reſtlos zu erfüllen und wir werden darauf in
die Lage geſetzt Kohlen auszuführen und uns Werte im
Auslande zu ſchaffen die uns dann die Möglichkeit geben
notwendige Rohſtoffe einzuführen ganz abgeſehen davon
daß die Hausfrau durch geringeren Kohlenverbrauch billiger
wirtſchaftet

Die Spaltung e der U S P
237 für 156 Stimmen gegen Moskau Die alte U S P hält
Parteitag im Zoo die neue kommuniſtiſche U S P im Volkspark

Die Entſcheidung des Parteitages fiel nach ſtürmiſch be
wegter Sitzung geſtern abend um 6 Uhr

Folgendes Nähere ſei darüber berichtet
Dr Roſenfeld crechts ſtellt feſt daß die Beſchlüſſe des

rteitages keine Rechtsgültigkeit haben Lärm links weil die
len nicht auf vorgeſchriebene T vorgenommen worden

ſind Wir legen deshalb vor aller Welt Rechtsverwahrung ein
Bravo rechts Lärm links

Koenen beruft ſie auf das alte Statut wonach die Wah
len gültig ſein ſollen Es iſt ausdrücklich beſchloſſen worden Ur

wahlen e vorzuſchreiben Niemals iſt Einſpruch erhoben wor
den gegen die Art der vorgenommenen Wahlen Jch beantrage
die Gültigkeit der Wahlen auszuſprechen Wir ſind kraft des
Rechts die Unabhängige Sozialdemokratie Klatſchen links
Widerſpruch und Lachen rechts Alle Beſchlüſſe des Parteitages
ſind recktsverbinblich für die geſamte Unabhängige Sozialdemo
kratie Deutſchlands Wer Schritte dagegen unternimmt daß wir
die Unabhängige Partei ſind begeht einen fortgeſetzten Rechts
bruch Beifall und Lärm

Adolf 5 nn beantragt Schluß der Debatte
Dr Roſenfeld bittet den Antrag Hoffmann anzunehmen

est vtiead von vöstli dem Wohlgeruebnacht e Aaun veieh vie Sammer kine
Fohltat aaen dem Rasieren Vorzüglieh als Ab

aehminkmittel und Vnte lere vor de Podero Tabde
380 Des M 10 ung M 39 Weporal erbültteb
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da dadurch noch mehr als bisher zum Ausdruck käme daß auf
dieſem Parteitag nicht das Recht ſondern die Macht herrſcht

Der Vorſitzende erklärt daß die Abmachung Parität zu üben
durchaus innegehalten worden iſt

Antrag auf Schluß der Debatte wird angenommen
Gen Ryſſel erhält das Schlußwort Die Beſchlüſſe des

Parteitages in Gotha ſind maßgebend und die ſchreiben vor
daß in 47 Angelegenheiten rwahlenneben Verhältniswahl ſtattzufinden haben Das iſtnicht überall geſchehen Dafür zweifeln wir die Rechtsgültigkeit
der Beſchlüſſe des Parteitages an

Dittmann lägt vor daß die Delegierten deren Wahl bean
ſtandet wird nicht an der Abſtimmung über Gültigkeit der Man
date teilnehmen Es wird pung verfahren Die Abſtimmung
ergibt nach Auszählung 224 Stimmen für und 158
Stimmen gegen die Gültigkeit der Mandate
Klatſchen links

Der Vorſitzende ſtellt feſt daß die Beanſtandeten doch mit
geſtimmt haben Es erfolgt deshalb von rechts Widerſpruch
gegen die Abſtimmung Es wird nun namentliche Ab
ſtimmung vorgenommen

Die Spaltung
Zu Beginn der Da hmittagsſitung gibt der Vorſitzende be

kannt daß ſich 209 Stimmen für und 144 gegen die
Gültigkeitserklärung der Mandate erklärt haben

Genoſſe Theodor Liebknecht der Bruder von Karl
nimmt das Wort zur Geſchäſtsordnung Da Liebknecht zur
Sache ſprechen will wird abgeſtimmt Die 1 Abſtimmung er
gibt die Mehrheit für die 2 gegen die Worterteilung
Liebknecht verläßt das Rednervpult

Preisausſchreiben
eDas deutſche Kind

Wir machen darauf aufmerkſam daß die Ein
ſendefriſt bis zum 31 Oktober währt

Der erſte Preis iſt 3000 Mk der zweite Preis
J 1500 Mk der dritte Preis 500 Mk jeder Einſender
erhält 1 Troſtpreis

Vielfach geäußertem Wunſche zufolge werden
die nichtpreisgekrönten Bilder zuſammen mit

dem Troſtpreis den Einſendern zurückgeſandt
vorausgeſetzt daß die Einreichung den nachſtehend

wiederholten Bedingungen entſpricht
Es können ſowohl neue als auch ältere von

früher her vorhandene Bilder eingeſandt werden
Um eine durchaus korrekte Einſendung zu

empfehlen ſorgfältige Beachtung
Für unſere Abonnenten gelten folgende

Bedingungen für die Beteiligung
1 Die Einſendungen ſind als gewöhnlicher geſchkoſſener Brief nicht

eingeſchrieben an die Redaktion der Sagale Zeitung u richtenDer Briefumſchlag muß den Vermerk Preisausſchreiben Das
j deutſche Kind tragen Jede Sendung darf nur 1 Bild enthalten

Das Bild kann 1 Kind oder mehrere Kinder zeigen allein oder in Ge
ſellſchaft Erwachſener Bildgröße beliebig

2 Preisrichter ſind die Kunſtmaler Walter Trier Ludwig Lutz
Ehrenberger und W A Wellner deren Entſcheidung endgültig
und unanfechtbar iſt Ueber das Ergebnis der Preiskrönung erhält je der
Einſender durch die Poſt direkte Benachrichtigung jedem Einſender
werden die künſtleriſchen Reproduktionen der 3 preisgekrönten Bilder
poſtfrei zugeſandt

3 Auf die Rückſeite des Lichtbildes iſt deutlich die genaue Adreſſe
des Einſenders zu ſchreiben und die hand ſchriftliche Verſicherung daß er
oder einer ſeiner Angehörigen für Oktober 1920

Abonnent unſeres Blattes
iſt Für die künſtleriſchen Reprodiktionen der 3 preisgekrönten Pho
tographien u deren poſtfreie Zuſendung iſt ein Einmarkſchein beizufügen
Einſendungsfriſt 1 bis 30 Oktober 1920 Nur Einſendungen
J die vorſtehenden Bedingungen entſpzechen können preisgekrönt werden

Redaktion und Verlag der 6gale Zedung
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Die Referenten verzichten auf das Schlußwort Zur Abſtim
prraett ergreift Gen Hemele das Wort Er beantragt daß
über Bedingungen einzeln ver Acclamation und dann über die
beiden Reſolutionen namentlich abgeſtimmt werde

Ledebour weiſt den erſten Antrag als unzuläſſig zurück
Ad Hoffmann hält der Rechten vor daß ſie feige wäre
Dittmann erklärt daß die Abſtimmung über die Abſtim
mung über die einzelnen Bedingungen auch deshalb unzuläſſig
iſt weil ſie einzeln gar nicht durchgeſprochen worden ſind Auch
der Vorſitzende Braß erklärt daß der erſte Antrag nicht mehrzuläſſig iſt Koenen ſpricht aus daß die Rechte ſich um die
Abſtimmung drücke Ledebour zur Linken Jhre Verdäch
tigung zeigt nur die Schwäche Jhrer Poſition Criſpien
rechts Wir haben in unſeren Referaten einzelne der Bedingun

gen als unannehmbar erklärt und deshalb die Geſamtbedingungen
ablehnen müſſen

Es erfolgt namentliche Abſtimmung über die Reſolution
Däumig Stöcker die ſich für Annahme der Bedingungen erklärt
Sie ergibt 237 Stimmen für die Annahme der Moskauer Be
dingungen und 156 dagegen

Hierauf erhebt ſich Criſpien und gibt folgende Erklärung ab
Als Vorſitzender der U S P D und auf Beſchluß des Zen

tralkomilees erkläre ich Ein Teil die es Parteitages hat die 21
von der dritten kommuniſtiſchen Jnternationake vorgeſchriebenen
Aufnahmebedingungen angenommen Damit hat ſich dieſer Teil
verpflichtet gemäß den S 16 und 17 der Bedingungen und S 3
der Statuten der kommuniſtiſchen Jnternationale in die auf
Grund der Beſchlüſſe der kommuniſtiſchen Jnternationale bereits
konſtituierte Kommuniſtiſche Partei Deutſchlands Sektion der
Dritten kommuniſtiſchen Jnternationale unter Annahme dieſes
Namens einzutreten Der Eintritt in eine andere Partei bedeutet
aber nach dem Beſchluß des Märzvarteitages 1919 der U S P

gehören darf den Austritt aus der U S P D
wonach kein Parteigenoſſe gleichzeitig einer anderen Partei an
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ermöglichen wiederholen wir Nachſtehendes und

Die Velegierten welche den Antrag DäumigStöcker ange
nommen haben haben damit den Pflichten des Mitgliedes die
Partei mit allen Kräften zu fördern im Jntereſſe einer anderen
Partei zuwidergehandelt Sie haben ſomit die organiſatoriſche
Gemeinſchaft mit den Mitgliedern der Partei gelöſt die auf den
Boden des Leipziger Ak ionsprogramms und in der jetzigen Orga
niſation der U S P D verbleiben wollen Dieſe Ver
ſammlung hat durch die Annahme des Antrages
Däumig Stöcker aufgehört Parteitag der U
S P D zu ſein Trotz des unzweifelhaften Rechtes der Mit
glieder der U S P D welche dieſen Antrag abgelehnt haben
allein hier weiter zu tagen fordere ich auf Beſchluß und im
Namen des Zentralkomitees dieſe noch vertrelungsberechtigten
Delegierten der U S P D auf zur Vermeidung eines etwaigen
Kampfes um das Lokal dieſen Saal zu verlaſſen und dieſen
Parteitag der U S P D in Halle am Sonntag den
17 Ott ober 1920 vormittags 88 Uhr im Saale des
Zoologiſchen Gartens fortzuſetzen

Nach dieſer Erklärung verließ die Rechte den Saal während
die Linie die Jnternationale anſtimmte und die Galerie den
Auszug mit Pfeifen und Johlen begleitete

Hierauf erklärte der bisherige Vorſitzende Brab Nun da
ein Teil der nach Halle entſandten Delegierten ſeine Mandate
nicht mehr ausübt muß der Vorſtand neugebildet werden Auf
Vorſchlag werden zum Mitvorſitzenden Adolf Hoffmann und
zu Schriftiührern Beiner Nürnberg Stern Leidig und
Dahlem Köln gewählt

Däumig Eine Beſchlußfaſſung wie Criſpien ſie vorgetra
gen hat hat der Parteileitung nicht vorgelegen Der Parteitag
beſteht nach wie vor zu Recht und ſeine Beſchlüſſe ſind ausſchlag
gebend für die Partei

Sinowjiew Als Vertreter des Exekutivkomitees der
3 Jnternationale heiße ich die Genoſſen im Namen des Exekutiv
tomitees als

deutſche Sektion der 3 kommuniſtiſchen Jnternationale
willkommen Die welche gegangen ſind kommen wiedetr ſoweit
ſie Proletarier ſind Die andern brauchen wir nicht Die Partei
iſt nun befreit von opportuniſtiſchen Elementen
die Luft gereinigt von den Agenten des Bürgertums Jch fordere
Sie auf eine Adreſſe an das Exekutivkomitee nach Moskau zu
jſenden in dem Sie zum Ausdruck bringen daß Sie nun mit dem
ruſſiſchen und dem Weltproletariat gemeinſam beſchließen und
handeln werden Das deutſche Proletariat wird in
Zukunft mit in der erſten Reihe der Kämpferſtehen nachdem es ſich von Criſpien und anderen Vertretern
der bürgerlichen und halbbürgerlichen Jdeologie getrennt hat
Es lebe die Kpmmuniſtiſche Partei Deutſchlands Es lebe die
3 Kommuniſtiſche Jnternationale Es lebe die Weltrevolution

Die Verſammlung bringt ein dreimaliges Hoch aus
Die Verſammlung nimmt darauf die Bildung der Zentral

leitung der neuen Partei vor Zu Vorſitzenden werden gewählt
Däum ig und Adolf Hoffmann zu Sekretaren Stöcker
Koenen Gäbel und zur Sekretärin Brauntal Ebenſo
werden 5 Beiſitzer je 7 Mitglieder des Beirats und der Kontroll
kommiſſion gewählt

Hierauf wird die Sitzung geſchloſſen und die Fortſetzung der
Tagung auf Sonntag früh 9 Uhr anberaumt

Aufruf
Die Unterbringung deutſcher Kinder in der Schweiz hal

grundlegende Aenderungen erfahren Die bereits vorhandene
Organiſation iſt erweitert worden Es beſteht von jetzt ab in der
Schweiz eine Zentrale die mit der Zentrale in Deutſchland zuſam
menarbeitet Die geſamte Organiſation hat den Namen

Schweizerfürſorge für deutſche Kinder erhalten
Sie erſtreckt ſich auf die Unterbringung deutſcher Kinder in
milien in Heimen und in Sanatorien in der Schweisz

Bisher fuhren die Kinderſonderzüge jeweilen frühmorgens
12 Uhr 50 von Halle ab Die Kinder kamen am folgenden Tage
nach etwa neunundzwanzigſtündiger Fahrt in Bl an Um die
anſtrengende Fahrt zeitlich möglichſt einzuſchränken haben die
Eiſenbahnverwaltungen dankenswerterweiſe die Fahrzeit um
neun Stunden gekürzt Die Kinderſonderzüge werden von jetzt
ab 9 Uhr 45 vormittags von Halle abfahren und zu gleicher Zeit
wie bisher in Baſel eintreffen Das Letztere iſt notwendig da
mit ſämtliche Anſchlüſſe nach den verſchiedenen Gegenden in der
Schweiz möglich ſind

Der Umſtand daß die Kinderſonderzüge 9 Uhr 45 vorm
von Halle abfahren bringt es mit ſich daß eine Reihe von Per
ſönlichkeiten die ſich große Verdienſte bei der Unterbringung der
Kinder in den Zügen und um die Beaufſichtigung der von außer
halb ankommenden Kinder erworben haben nicht mehr mithelfen
kann weil ihr Beruf ſie bindet Jch bitte alle Kreiſe
der halliſchen Bevblkerung um ihre Mitwir
tung Die Fürſorge für die veutſchen Kinder
kann nur dann aufrecht erhalten werden wenn
ſich eine größere Anzahl von Männern und
Frauen bereit erklären bei dem Abtransport
der Kinder Hilfe zu leiſten Vergleicht man die Leiſtun
gen der ſchweizeriſchen Frauen und Männer die bei der Unter
bringung der deutſchen Kinder beteiligt ſind mit denen die in
Halle erbeten werden dann ſind die letzteren verſchwindend klein
Jn Halle handelt es ſich darum daß an den Tagen der Abfahrt
der Züge etwa von 7 Uhr morgens an bis 10 Uhr genügend
Hilfsperſonen zur Stelle ſind Jn den nächſten Monaten wird
vorausſichtlich nur alle vier Wochen ein Kinderſonderzug zuſtande
kommen Jn Baſel müſſen die Mitglieder der Hilfsaktion mor
gens 4 Uhr antreten Viele kommen nicht mehr am gleichen
Tage nach Hauſe zurück weil ſie die Kinder bis in die entlegen
ſten Dörfer in der Schweiz begleiten müſſen Dazu kommt daß
die gleichen Perſönlichkeiten bei der Ausreiſe der deutſchen Kin
der wieder ſehr ſtark in Anſpruch genommen werden und an
ſolchen Tagen von morgens früh bis abends ſpät ununterbrochen

S CHWERMOEBIGE
Vorführung unſerer neueſten elektriſchen Hörapparate am Montag u Diensta
den 18 u 19 Okt im Hotel Grüner Baum Halle a Franckeſtr i

Deutsche Otophone Comp G m bFrankfurt a M Ulmenſtraße 47
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am Bahnhof anweſend ſein müſſen Jn Halle vandelt es ſich
alſo nur um ein Opfer das monatlich etwa 3 Stunden umfaßt
Jch bitte alle diejenigen die zu helfen bereit
ſind ſich ſchriftlich an die Zentrale der Schwei
zerfürſorge für deutſche Kinder in Halle
Magdeburger Str 21 zu wenden oder aber ſich
tjelephoniſch Nr 3424 oder perſönlich auf der
Geſchäftsſtelle eintragen zu laſſen

Der Umſtand daß die Kinderſonderzüge vorm 9 Uhr 45 von
Halle abfahren bedingt daß von manchen Gegenden in Deutſch
land die Kinder bereits am vorhergehenden Tage nach Halle
übergeführt werden müſſen weil ſonſt ein Anſchluß an den
Kinderſonderzug nicht möglich wäre Es gilt für dieſe
Kinder ein Unterkommen zu finden Jch bitte herz
lich um recht zahlreiche Anmeldungen von ſolchen Familien die
bereit ſind ſolche Kinder eine Nacht zu beherbergen Auch hier
zandelt es ſich nur um eine Hilfe die alle Monate einmal not
wendig wird Wenn man bedenkt daß die ſchweizeriſche Be
völkerung 130 000 Auslandskinder darunter rund 40 000 deutſche
Kinder in der Regel zwei Monate oft aber bis zu einem Jahr
aufgenommen hat ſo darf erhofft werden daß in Halle genügend
Meldungen zur vorübergehenden Aufnahme von deutſchen
Kindern eingehen werden Jn nicht zu ferner Zeit wird das
weitauſendſte Kind von Halle ausreiſen können Anmeldungen
werden in der gleichen Form wie oben angegeben an die gleiche
Adreſſe erbeten

Würde es nicht gelingen genügend Möglichkeiten zur Unter
bringung zugereiſter deutſcher Kinder für eine Nacht zu erhalten
dann würde das ganze Hilfswerk nicht weitergeführt werden
können Die Verlegung des Abganges des Sonderzuges hat
ſtattgefunden um zu verhindern daß insbeſondere in den kalten
Wintermonaten die Kinder unnötig lange in den Eiſenbahn
wagen verbleiben und vollſtändig erſchöpft in der Schweiz an
kommen Müſſen die Kinder am Bahnhof im Warteſaal ohne
die Möglichkeit ſich auszuruhen übernachten dann wäre der
ganze Zweck der Verkürzung der Eiſenbahnfahrt illuſoriſch ge

vwacht Emil Abderhalden
Cohnforderungen im Braunkohlenbergbau

Antrag auf Kohlenpreiserhöhung
Jn Halle haben geſtern jiber Lohnforderungen Verhand

lungen zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern des
Mitteldeutſchen Braunkohlenbergbaues ſtattgefunden ſie
ſind geſcheitert da die Arbeitgeber erklärten keine weiteren
Zugeſtändniſſe in der Frage der Lohnerhöhung machen zu
können ohne eine Kohlenpreiserhöhung eintreten
zu laſſen Es wurde eine 22gliedrige paritätiſche Kom
miſſion gewählt die in nächſter Zeit die Verhandlungen mit
dem Reichsarbeitsminiſter fortſetzen wird

MückeVortrag Kapitänleutnant von Mücke der berühmte
l Offizier der Emden Ayeſha ſpricht am 28 Okt im großen

Saalſchloßſaale über ſeine Kriegserlebniſſe ſicher ein Ereignis
in ſeiner Art für Halle

Die U Lchtſpiele Leipziger Str 88 bringen mit dem
Mileionenraub in der Jnduſtriebank oder Sein letzter Trick

einen ſehr beiföllig aufgenommenen Film Heinrich Veer zu
mal packt durch ſeine ebenſo körrerlich gewändte wie geiſtig ſinn
reiche Durchführung der Hauptrolle alle Zuſchauer indem er ſei
nen bisherigen Anhängern eine Reihe neuer hinzugewinnt Erna
Pabſt tritt ihm dabei als ebenbürtige Partnerin geſchickt zur
Seite Dann folgt Schloß Einöd mit Mia May und Johan

Es iſt die Geſchichte einer
Vollwaiſen die hier in feſſelnden Bildern geſchildert wird Die
Gegenſätze von Kloſtererziehung und großer Welt ſtoßen hart an
einander Die Herzen der Zuſchauer werden in immer größere
Spannung verſetzt teils durch die Handlung teils durch das
vortreffliche Spiel bis der günſtige Abſchluß allgemeine BVefrieP 77a auslöſt Ausverkaufte Häuſer ſind die ſelbſtverſtändliche

olge

Ein Jahr Lichtſpielhaus kann man am Montag
ſagen denn am 18 Oktober 1919 öffnete das große Theater zum
1 Male ſeine weiten Pforten dem Publikum Manch ſchöner
ilm hat inzwiſchen dort die weiße Wand geſchmückt manch
auſend Beſucher nach des Tages Müh und Laſt dort Abwechs

lung und durch ſie Erholung gefunden Der ſtets zunehmende
Beſuch beweiſt ja auch daß die unermüdliche Direktion den rich
tigen Blick für das hat was das Heer der Freunde
ſehen will
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Sport der Saale Feitung
Fußball in den unteren Klaſſen

I Gruppe I Klaſſe 3 Uhr Sp V Hoh Mſbg ToNietl Olympia 1910 Preußen Mſbg Spvortbr Komet
Ammendorf Wa Zörbig II Klaſſe 3 Uhr Vorwärts Kv
To Gieb Germ Mſba Hertha Jahn To A KSp Cl Müch Crumpa Cönnern Reideburg

II Gruppe Liga Reſ 82 Uhr V f L Mſbg Wo
Preußen V f L Halle 96 98 Favorit II Klaſſe 3 Uhr
96 III 98 III Wa III V f L Mſbg III Fav IIIPr III 362 Uhr Sportv III Vor II II B Klaſſe3 Uhr Ol II Wa II Zörb Hoh II Mſbg Tv II Nietl
22 Uhr Am II Svortbr II 1910 II So V II Komet II

Pr II Mſbg IV K laſſe 382 Uhr Wa IV Fav IV
III B Klaſſe 2 Uhr Sp V III Hoh III Mſbg Ol III3 Uhr Wa III Zörb Pr III Mſbg III K laſſe 22Reid II IV Klaſſe Pr IV Mſbg Kom IV S E IIIUhr Germ II Mſbg Vorw II Kötſchen S C Ii Müch
Müch Germ III Mſbg

III Gruppe Alte Herren 62 Uhr 96 98 12 Uhr Bor
Sportfr

IV Gruppe Jgd I Klaſſe 1611 Uhr Fav 98V f L Mjbg 96 Ia Vor Sportfr I B Klaſſe 411Uhr Edbg Am Hoh I Mſbg Kom Sp V N PrMſbg Röſſen G T V III Klaſſe 1411 Uhr 98 II
Hoh II 96 IIa V f L II Mſbg Wa II 96 IIb Sport
freunde II Bor II III Klaſſe 9 Uhr 96 IIIb Eintr II
98 III 96 IIla 2411 Uhr Pr II Weſbg Bor III

Gruppe V Knaben I Klaſſe 2410 Uhr Wa 66
Sportfr V ſ L Mſbg I B Klaſſe 3410 Uhr Pr Halle Ia

G T Jahn I Pr Halle Ib Kom Ol
Glimmer eingegangen

Glimmer ein dreijähriger Hengſt des Stalles Hegi hat ſich
in Hoppegarten in der Box ſo ſchwere Verletzungen zugezogen
er brach ſich das rechte Hinterbein daß er getötet werden mußte
Der von Nuage a d Girton Girl hochgezogene Hengſt entſtammte
dem Graditzer Geſtüt und wurde als Jährling für den Senſa
tienspreis von 89 000 Mark angekauft Glimmer gewann in
dieſem Johre das Sperber Rennen zu Grunewald den Elbe
Preis in Hamburg und wurde im Deutſchen Derby Vierter

Provinzial achrichten
Apolda 15 Okt

drückt wurde auf dem Gehöft des Landwirts Schuſter
in Zottelſtadt der gemeinſam mit eine mApoldaer Fleiſcher
den Bullen zum Schlachten abholen wollte Der Bulle drückte
als er aus dem Stalle gebracht werden ſollte den Fleiſcher
meiſter Kätſcher gegen die Wand und war trotz der Feſſe
lung nicht zu halten Man brachte das wütende Tier zu Fall
es raffte ſich aber wieder auf und ſtürzte ſich von neuem
auf den Unglücklichen der nach einigen Minuten den Geiſt
aufgab Der Tote iſt Vater von drei Kindern Er hat den
Krieg vom Anfang bis zum Ende unverſehrt mitgemacht
Der Bulle wurde auf dem Platze erſchoſſen

H Erfurt 16 Oktober Die landsmannſchaft
lichen Vereihigungen der Oberſchleſier, Hſt
preußen Weſtpreußen Schleswiger Poſener uſw veranſtalten am
Sonntag den 24 Oktober unter Führung der hieſigen Arbeits
gemeinſchaft des deutſchen Schutzbundes einen großen Opfertag
für Oberſchleſien Den Mittelpunkt bildet ein Umzug mit Trach
ten und ſymboliſchen Darſtellungen Als Abſchlutz iſt eine große
Kundgebung vorgeſehen bei der auswärtige Redner ſprechen
Am Vorabend des Opfertages und an dieſem ſelbſt finden zahlreiche Veranſtaltungen in Erfurter Sälen und im Theater ſtatt

Sammlungen auf den Straßen in den Schulen Häuſern und Be
trieben werben die Mittel für die Erhaltung eines deutſchen
Oberſchleſiens

W

Leipziger Effektenkurse
Leipzig den 16 Oktober 1920

Chemnitzer Bankverein 164,00Maonstelder Kuxe 6100,50
Leipziger Hypoth Bank 182,00Oelsnitzer Kuxe 915,00
Mitteld Privatbank 188,75 Pitiler LeipzigCröllwitzer Papierfabk a Prehlitzer Stamm Akt 1480,00
Glauziger Zuckerfabk 490,00 Priorit Akt 2000,00Gr Leipziger Strassen Riebeckbier vbahn 147,00 t Vorzugs Akt 128,00Hallesche Zuckerfabk 30,00Rositzer Zuckerfabk 816,50

2 Zemen tfabk 15 1,00 Rudelsburger Zementfabk
Hugo Schneider Paunsd 34 ,o0 Sachsenwerk 440 00
Körbisd Zuckerfabk 3958,00 Sondermann u Stier 214,00
Leipziger Kammgern Stöhr u Co 551,00spinnerei 404,600 Zimmermann Halle 186,90Leipziger Malzfabrik 158,00
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Zimmermann Chemvitz 237,00

e 3

Von einem Bullen tot ge

Berliner Börsevom 16 Oktober 1920
Telegramm

Deutsche Werto t greghem 23233
em c enh n 33 enröllwitzerPepI Rotes 3773 Peimi r Motor 25

es i Beutsche Luxemburg 882,00
o w 60 Deutsche TreuhandC Preuß Konsols 63,50 gesellsc haft 2322333 68 10 Deutsche Er döol 1820,00h 4 s 80 Deutsche Gasglahl
8999 o 30 Deutsche Wallen undMagdb Stadtanl Nun 450,209006 s0,78 Donnersmarckhötte 475,00W Sächs Neulandsch Döring 8 Lehrmenn 209,25

e 101 s0 Dürrkoppwerk a
Pdni 05,80 Elberſelder Farben SPreuß Hyp B x Felten Guillaume 500,00Pidpi 19 96 26 Gasmotoren Deutzh Dess Ges Obiig 10100 Gebhard s Co

DessauerGas Obi vo Gebhard a König
Gelsenkirchen Berg 879,75Ausländ Werta Glauziger Zuckerſbk 49000

Oestert Kro Haellesche Maschlbk 690,00en nen 24,09 Hann Masch 474 00e Onger Goldrente Se 7 ar 23383Ungar Kronen rirren Kupfer Srente 25,76 eder arbwarr
on oesch Eisen u Sta 6 l 1,26

Halberst Blenkentb 78,1 Humboldt Masch 233,50
Halle Hettstedter 64 25 Ilse Bergbau 1400 50Schentungvahn 622,00 Kahle Porzellan 50
Allg Lokal Str 100,25 Kaliw Aschersleben 528Gr Berl Sir 120,00 Körbisd Zucker Akt
Magdeburger Str B 120,00 KyffhäuserhüttePrinz Heinrich B 495,00 Lahmeyer Co 21800

en er e 48 7 09aurahulite 41 7,00Sehiftahrts Aktien ine mer
u weHambpg Paketlahrt 180,60 irrige Hütte 572859

tiambg Südamerika 246,00 Mannesmannröhren 500 0
tlanss Dampifschill 292,00 Masch Fobr Buckau
Nordd Llovd 179,50 öberachl Fizent Be 268 00

do ero HagBank Aktien do Kekswerke
Bank i Thür 178,75 Orenstein 8 Koppel 32960
Berl Handelsges 224,50 Phönix Berg 620,50Commerz Diskonto Rhein Metall Vorz 374,00vank 167,00 Rhein Stohlweren 5426,00Darmstädter Bank 161,75 Riebeck Montan
Desseuische Landes Rombacher Hütten 865,90dank Rositzer BraunkDeutsche Bank 317 s0 Rositzer Zucker
Diskonto Comm 227 00 Sangerhäuser Measch 72000
Dresdner Bank 188,75 Hugoschneider A 355s,00Leipzig Credit Anst 178,50 Schuckert Co 258 75
Mitield Kreditbank 162,00 Siemens 6 Helske 33000
Mitteld Privetbank 180,50 Seettiner Cham 58360 ,00
Nationalbank 171,00 Settiner Vulken 287,78Oesterr Kredit 84,50 Vollberger Zinkhb 370 76Reichsbank 168,05 Strals Splelkarten 479 00
industrie Aktien ins len 30400Tork Tabakregie cSchultheiss Brauerei 298,09 Ver Köin Rottweiler 900, 00

g JAkt l Anilin 2428,50 Ver Glanzstoff eAllgem Elektr Ges Wegelin ä Hupner 22
Ammaendorier Po verschen Weißenlelpierfabrik 750,00 ser BreunkAnhalter Kohlenw 8318,00 Westeregein Anaii
Annaberger Steingut 588,00 Wittener Guhstahl 977,00
Badische Anilin 500,09 WNrede Malzerel SBergmann Eiekt Akt 254,50 Zeitzer Mesch el 20
Berl Masch Bau 380,00 Zellstoft Welihot 00Bismarckhütte 735 00 Otavi Minan 755,20Bochumer Gußstahl 60 00 4 Munl 782,50Chem Fabr buckau 420,60 Hüldebrand en 211,00

Tendenz schwankend
Weitere Kapitalserhöhungen Die Deutſche Maſchinenfabrd

G in Duisburg beantragt die Ausgabe von 5 Millionen
Mark Vorzugsaktien mit mehrfachem Stimmrecht die Bayeriſche
Granit G in Regensburg um 1 Million Mark auf 2 Millio
nen Mark und die Thüringiſchen Elektrizitäts und Gaswerk

G in Apolda um 1 100 000 Mark auf 35 Millionen Mark
Flensburger Schiffsbau Geſellſchaft Der Aufſichtsrat wir

der 12 Proz Dividende vorſchlagen geger
10 Proz i V

m

J reinigt den Mund bio
logisch durch Sauerstoff
löst Zahnsteinschmeckt
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Börſen Stimmungsbild r ert n i ehe De e r e Schon e Jeven die hin Win 16 Okt Das Telegramm d i Groß orzugs die zwangsweiſe Feiernden na auſen zählen werdenaduſttien heilen Seaſteene on inſege de en Nee henen Wer n See nen h tn ren Die ben gPhleghteſekunger an die L weitere Hochöfen 2 416 472 Mk 941 363 Mk arbeiter wegen der Schließung der großen metallurgiſchen

ſtillgelegt m r ter z r ding be Betriebe ohne Arbeit ſindmungsloſe Unternehmungsluſt der Börſen Spekulation undes e damypfeng und jm Verein mit den Letzte Depeſchen Pinſk von öden Polen beſetzt
r Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung WTV Haag 16 Oktbr Drahtnachricht Wie der

deſſen ſenkte ſich der Kursſtand für die oberſchleſiſchen Mon Nieuwe Courant aus London meldet haben die Poley
anwerte ſowie für Geiſen irchen Mannesmann Goldſchmidt Eine neue Beſitzſteuer und Vermögensabgabe nach dort eingetroffenen Meldungen Pinſt beſetzt d

Gebrüder Böhler und Dynamit Nobel bis 10 Prozent und Tvereinzelt darüber Weſentlich wurde die feſte Grundſtim wir ren hat v h er e e verſuch der Milderung des Kohlenabkommens
mung iege S ich e n es war de i einer neuen Veſitzſteuer und Vermögens gabe aufgeworfen Baſel 16 Oktober Eigene Drahtnachricht Wie
Fultequme Hirſch Kupfer en Mit den notwendigen Vorarbeiten ſoll bereits begonnen der Temps meldet iſt die deutſche Regierung durch ihren
Das Geſchäft iſt dagegen etwas ruhiger geworden Später worden ſein v b Mi Vorgnd Plreen r evermochten die gefallenen Kurſe ſich etwas zu erholen x ger r e e TeſaenePetroleumwerte Selgten heute etwas r zur Das Urteil im Cöthener Prozeß kieſer Vilttena i Wegen iſt 77 h
Schwäche Kolonial und Auslandswerte waren wenig ver WTBV Deſſau 16 Okt Jn dem Töthener Putſch Es iſt aber wenhg unraheſchetnich d die Re rn dem
ändert teilweiſe ſchwächer auch die Deviſenkurſe ſtellten ſich Freeh wurde das Urteil gefällt Die Hauptangeklagten Drängen der unter dem Kohlenman 4 jeden Chwer
etwas niedriger Ausländiſche und inländiſche Renten Berg und Borrmann eir7 je Gefängnis jnduſttie nachgegeben und ſich zu dieſem Schritt in Paris ent
waren wenig verändert erſtere etwas nachgebend Am Ritter erhielt 14 Jahr Laute Schröter und ſchloſſen hat g zu dieſem n Paris ent
Kaſſainduſtriemarkt war die Tendenz gleichfalls nicht mehr Rönicke je ein Jahr Gefängnis die übrigen Angeklagten 4
ſo ausgeſprochen feſt wie bisher r bis herab zu rier Monaten Der Verantwortlich f d volit Teil Guſtav JacobMarge 11a

Deviſenkurſe Angeklagte Kroh wurde freigeſprochen Das Gericht be für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Berlin 16 Oktober ahte den militäriſchen Charakter des Unternehmens es be Eugen Brinkmann für Feuilleton Ünterhaltungsbeilage

Die amtlichen Rotierungen für telegraphilche Aus an lungen ſtelen j ſtanden auch Verbindungen nach außen Ss handelte ſich alſo Mart in Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw Dr
ich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark tatſächlich um eine größere Organiſation Karl Baer für den Anzeigenteil Hans Wildt Verlag

vie ſolat Saale Zeitung G m b Halle Druck Zeitungsverlag undHeue Geſtern Ende des Kaſſeler Parteitages Druckerei Otto Hendel
Geld Brief Held Brief WTVB Kaſſel 16 Oktober Der mehrheitsſozialiſtiſche 2Amſterdam Rotterdam 2168,80 2169,70 2162 s0 2167 20 Parteitag iſt mittags geſchloſſen worden

BrüſſelAntwerpen 4s5850 488,60487,00 468,00 n572559 57565 963,0 Ungarn wird Fönigreich eKopenhagen 3Siochhoimn 157805 1881 1373 80 1376239 Genf 16 Oktober Eigene Drahtnachricht Nach SZuſnafors 17233 7738 181,70 einer r geſtern die alliierten Regierungen We 92 272722 27370 275 20 gemeinſam ie Anerkennung der königlichen ungariſchen Re Sen Se S 77648 7787 77277 782 gierung Ausdruck verliehen Es dürfte wohl kein Zweifel S
Paris 488,50 460,50 46060 46180 mehr darüber herrſchen daß unter dem Schutz und auf Wunſch

le ss His,ss isss 1118 s der Alliierten die monarchiſtiſche Stagatsform in Ungarn
en e 375 wieder Iur Einführung geiangt Nah einer Meidung ausDeutſch Oeſt abgeſt 2447 2463 277 2468 Budapeſt hat denn auch die Kammer einen Antrag einge e

Prag 271 63,47 88,521 88 72 bracht wonach die Nationalverſammlung beſchließen möge rBudapet 3818 42 18,381 18,42 daß die Monarchie in Ungarn als Stgatsform durch Staats

Bulgarien wul t t soKonſtantinopel T arundgeſetz feſtgeſetzt werden möge
Produktenbericht Fum Fall HermesBerlin 16 Okt Wegen der ſchwankenden und etwas WTB Berlin 16 Oktober Eigene Drahtnachricht

chwächeren Haltung der Deviſenkurſe ſind die Käufer für Amtlich Gegen den Reichs ier Dr Hermes ſind in der Oeffent
Mais etwas re geworden Auch für Erbſen hielt lichkeit Angriffe ſachlicher und perſönlicher Art erhoben worden
ſich die Nachfrage ſehr zurück Das Angebot von auswärts Soweit dieſe Angriffe ſich auf dem Gebiete der Wirtſchaftspolitik
blieb aber knapp In Futterhülſenfrüchten Lupinen und bewegen wird Gelegenheit ſein bei den Verhandlungen des Reichs
Seradella iſt das Geſchäft ſtiller geworden Für Raps und Stges die friedliche Klärung herbei uführen Soweit es ſich um Vor
Rübſen hat hier da t i würfe handelt die gegen die Perſon des Reichsminiſters gerichtet neHat Hier das Jntereſſe nachgetaſſen Leinſaat iſt wurden und Maßnahmen ſeiner Geſchäftsführung in Zweifel zu e 8ber hier kaum rerkäuflich wogegen außerbalb mehr Kauf ſehen ſuchen hat der Reichs anzler auf ausdrücklichen Wunſch des e egrel 25
gung e beſteht Runkelrüben ſind bei ſtarkem An Feichsminiſters Dr Hermes im Einvernehmen mit dem Kabinett e Jgebot nur ſchwer verkäuflich Wetter Bedeckt den n den Reichsfinanzminiſter beauf e en brenevei

tragt die Sa echtslage feſtzuſtellen Sn e es1919/20 erbrachte die Herſtellung i V 358 787 Mk i jKach Abſchreibungen von 104 086 Mk 74 473 Mk darunter Der Rieſenſtreik in England
30 070 Mk auf Wertpapiere ſowie zuzüglich 2101 Mk 8637 Mk WTB London 16 Okt Drahtnachricht Reuter
Vortrac graab fich ein Reingewinn von 310 756 Mk 94 673 Mk Die Zahl der am Streik beteiligten Bergleute überſteigt eine v S

5 e Filiale Poststr I2 Fernspr 1382 1383 1692Commerz und Pr ivat Bank 3 Afiengeellbchaft Depositenkasse Rellstrasse 133 Fernspr 6189 Ausklhrung aller bant
Aktienkapital und Reserven MK 250 000 000 Depositenkasse Wörmiitzerstr i Fornsor 6676 Mössigen 6esechäfte

Fal Sack r r r x 7z l takentanuaſtshroSack V Blechemballagen of u du Herren Anzüeel
S p Elegante Anfertigung mit guten FutterzutatenM Kistenverschlusmaschinen Jalousien 500 Mark

e Konserven osen netern u reparieren Joh Hillebrandt Pfälzerstr 6 II 2Offene Stellen ans Porrée 8 Fran Padohpt o e e ed a k t 16 a t I Rudoiff KraemerNebenverdienſt e wo u Dentist Mibis 1000 M monatl leicht fe oh k lelr reife Weg Nur Leipzigerstrasse 21 lS Veochrel Co z h gegenüber dem Passage Theater vBerlinLichterfelde Poftfach 451 J Automo li Telefon 4343 Sprechzeit 12 6n verbauten Unterricht Dynam o
m

S 33 Beleuchtung rTKaliwerk Nä e alle a S Starnb See Dr Scohhömnlzer I vollständig kompl neue 8
tarn ergel e Anlage in Fabrikpackungſucht tücht zuvorl Veizendes ſofort be Chor und Orcheſterdirigent zwei gr Scheinwerfer zwei 8

S Vorbereitungskurſe f d Aufn i d Staatl Hochſchule inopolziehbar möbliert Meiſterſchul iel Kurvenlamp messingpol J 9zterialie e Wage r Oelerlampe Nummern nigs erg in an enLandhaus e hder bereits ähnliche Poſten bekleidet hat lanäwirtschatil lehbragstalt t ierie Schalter Regiler J enBewerbungen mit Lebenslauf Angabe der ſeitherigen 7 Zi K Braunschwelg S a Keilriemen Leitungskabel Sechuldenfreie Garantisgemeinde J
Tätigkeit der Familien Berhältniſſe und unter Beifügung Bad mm rraff Gründl Ausbildg z Ver mit allen Rohrschellen mit großem Wald und Grundbesitz 22von Zeugnisabſchriften unter D 3648 an die Expedition kerr lekir LAlcht walter Rechnungsſührer kann geheilt werden Sprech Die Anlaege ist sofort zum J Mändelsich J R
dieſer Zeitung erbeten Waſſer Garien um t Amtssekretär Prosp frei e prager Einbau fertig Preis 6000 M 5 elsicher 5 J 3

MK 210 000 Sonnabend von 101 Uhr Heinr Ludewig S 2inkl Möbel 5 Betten Dr med Alverts Soest in Westtalen Spareinlagezinstuß 4 Prozent J 22
njw ſofon verkäuf ſerwischten Speialarzi Bern SW i1 Grandweg Tel F Aproz Sparkassenscheine mit mee S

Je Emanmn ev u e mir e i anhängenden Zinssoheinen z 835 a ohne Depotzwang 8 3Gedſe an I Aleehsume Geſchlechtskranke l zBienenLinden weiß und d Hypothekengelder PrImmobil Spezialbüro roſbiühende Kaſtanien Harnröhrenleiden Ausfluß Syphilie und deren I Postscheckkonto Nr 4176 4 s 7
h Ahorn Ulmen gefültbiüh Folgeerſcheinungen Frauenleiden ete welche ſich e dKoniorhaus Stachus I Rotvorn uſw eßbare vor ſchwerem Siechtum ſchützen wollen verangen ſoſert z 522

h e e efür unſere Gemeinnützige Volksverſicherung ſo imme beſte Sorten das auch da och Erfolge zeitigte wo alles andere F amilien NMachricht z S J 2
wie für die neuerdings gegründete Deutſche Feuer Obsitbàume verſagte Angabe des Detdens erforderlich s

verſicherung A G ſuchen wir Paufgesnche Weinreben Roſen Zier Natura Insiitut Berlin SW 16 Blächerplat 3 e ehe 12 S 7s i r h u r n und r s S 27 t r sc 7eelgneten Hermes len er Sie a h h a p r y z t und Schwester
d Grund ſeiner bisherig ucht erfahrener K z 45 2 7t n t n r Angeb in E 52 an Ann 1/50 Staniolpackung beschlegnahmefrei liefert Elis abeth Luft z t
gehendſte U ung wird zugeſagt Führung an Expedit on Frommhold freibleibend n billi es e esprei e im Aher von 50 Jahren zderer Branchen 9 Kre ſchmar Leipzig 2 Seapr a Vm stilles Beileid pittet av Zugkronen Jdie dann es nene Zuekrone Adolph Schloss Der trauornde Gatts zu p 9 un gutgehend von tüchig Fach mit Seldenschirmen Alze y Rhelinbessem nebst gehbrige I Smann zu kauf geſucht Offert Sehr prelewert J Zweigniederlaszsung Malnz Frauenlobstrasse 60 HalIe don 19 Oktober 19 8228
BerlinSchöneberg Hähnelſtr 154 umer R 124 an Ann Expdt G r ose 1862 Crosshondelserlaubnis fürs Reich Beerdigung findet Dienstag nachm Uhr

Frommhold v i Gr Sandberg 8 I AlZey Telel Nr 30 Meioz Telef Nr t63 von der Kapelle des Nordfriednoſes aus statt
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